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Wahlfach im 2. Abschnitt des Studiums
Gemäß §2 Abs. 8 der ÄApprO: Bis zum Ersten Abschnitt der Ärztlichen Prüfung und bis zum Zweiten Abschnitt der Ärztlichen Prüfung ist jeweils ein Wahlfach abzuleisten. Für 
den Ersten Abschnitt kann aus den hierfür angebotenen Wahlfächern der Universität frei gewählt, für den Zweiten Abschnitt können ein in der Anlage 3 zu dieser Verordnung 
genanntes Stoffgebiet oder Teile davon gewählt werden, soweit sie von der Universität angeboten werden. Die Leistungen im Wahlfach werden benotet. Die Note wird für das 
erste Wahlfach in das Zeugnis nach dem Muster der Anlagen 11 und 12 zu dieser Verordnung, für das zweite Wahlfach nach dem Muster der Anlage 12 zu dieser 
Verordnung aufgenommen, ohne bei der Gesamtnotenbildung berücksichtigt zu werden.

Fach: 

: 

Zielgruppe 
: 

Inhalt und Lernziele: 

Titel des Wahlfachs: 

        
             

      

   
   

Phytotherapie 
Studierende im 2. Abschnitt des Studiums

Das Ziel dieses Wahlfaches ist es, praxisrelevante Einsatzmöglichkeiten der 
Phytotherapie aufzuzeigen. Dazu werden die verschiedenen Heilpflanzen im 
Kontext ihrer Indikationsgebiete vorgestellt. Die evidenzbasierten 
Informationen werden praxistauglich präsentiert und dabei Potenzial und 
Grenzen der Phytotherapie aufgezeigt.

Praxisrelevante Einsatzmöglichkeiten 
der Phytotherapie.
Die verschiedenen Heilpflanzen im 
Kontext ihrer Indikationsgebiete.
Potenzial und Grenzen der 
Phytotherapie.

Naturheilverfahren

Q12 Rehabilitation, Physikalische Medizin, Naturheilverfahren
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Organisation: 

Ablauf: 

Zeitlicher Umfang: 

FACHBEREICH 11
Medizin

Besondere Hinweise:

Bedingung zur Erteilung des Leistungsnachweises: 

Titel des Wahlfachs: Phytotherapie 

Wintersemester:
Grundlagen der Phytotherapie; Pflanzenstoffe und deren pharmakologische Wirkung
Überblick über therapeutisch relevante Pflanzenfamilien; Zubereitungen
Synergie und Wechselwirkungen – Chance oder Risiko?
Phytotherapie bei Erkältungskrankheiten
Phytotherapie bei Magen- und Leberbeschwerden
Phytotherapie bei Obstipation und Diarrhoe
Phytochemikalien in der Ernährungstherapie
Praxistag

Sommersemester:
Einführung; Phytotherapie bei Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
Phytotherapie bei Harnwegserkrankungen
Phytotherapie in der Frauenheilkunde
Phytotherapie in der Pädiatrie
Indikationsgebiete Haut & Bewegungsapparat
Indikationsgebiete Schlaf & Psyche
Exkursion im Botanischen Garten Gießen 
Praxistag

8 x 2 Unterrichtsstunden

Als Leistungsnachweis werden themenbezogene Fallaufgaben gestellt.
Grundsätzlich wird die erfolgreiche Teilnahme nur dann bescheinigt, wenn alle Termine 
wahrgenommen wurden. Maximal ein Fehltermin ist erlaubt.

Samuel Buchner (Apotheker)
Univ.-Prof. Dr. med. Uwe Lange

kontakt@nhv-giessen.de

Über studip


